
Freitag, den 5.2.2016 Nummer 3

KunstKlang Feuchtwangen
„In alle Ewigkeit . . .“

Liebespf�nder und Liebesschw�re aus Franken
Sonderausstellung rund um die Liebe

vom 10. bis 14. Februar 2016

Das KunstKlang-Konzert „Liebe schw�rmt auf allen
Wegen“ am 14. Februar wird umrahmt und erg�nzt
durch eine Ausstellung historischer Liebesgaben, f�r die
das Fr�nkische Museum vom 10. bis zum 14. Februar sei-
ne T�ren çffnet. In dieser Sonderausstellung geht es na-
t�rlich – ebenso wie im Programm des Konzerts – um die
Liebe. In der Ausstellung ist eine Vielzahl von Liebes-
gaben, Fotos und Schriftst�cken zu bewundern – seien es
die reich verzierten Wismutk�stchen, die in der Tradition
der mittelalterlichen Minnek�stchen stehen, oder die fili-
granen Liebesbriefe aus der Zeit des Biedermeier, die
geschnitzten Mangelbretter mit Herzmotiven, oder die
perlbestickten Tabaksbeutel. Geçffnet ist das Fr�nkische
Museum w�hrend der Ausstellung t�glich 14–17 Uhr; der
Eintritt zur Sonderausstellung ist frei.

Informationen gibt es im Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, per Telefon unter 09852/904 44,
per E-Mail an kulturamt@feuchtwangen.de sowie auf der
Internetseite von KunstKlang: www.kunstklang-feucht-
wangen.de und auf Facebook.

Foto: � Fr�nkisches Museum / Brenne
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

5. Februar Lesung mit Silke Bauernfeind
19 Uhr Gespr�chskreis Autismus Feuchtwangen

Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1, 1. Stock

6. Februar Offener Treff – Kappen-Abend
19 Uhr der Lebenshilfe Ansbach e.V.

Wohnheim der Lebenshilfe, Ringstraße 27

6. Februar Faschingsball
19.30 Uhr Sch�tzenhaus Vorderbreitenthann

8. Februar Rosenmontagsball f�r Senioren
Tagesst�tte der Arbeiterwohlfahrt

9. Februar Kindernachmittag
Liebenzeller Mission, Kronenwirtsberg

9. Februar Kinderfasching mit anschließendem
Faschingsausklang
Sch�tzenhaus Dorfg�tingen

11. Februar Einsichten in die Milchviehhaltung
19.30 Uhr Evangelisches Bildungswerk

Bauernhof Fragner-Hußmann

13. Februar Automatenturnier Finale
20 Uhr Spielbank Feuchtwangen

14. Februar KunstKlang
19 Uhr Liebe schw�rmt auf allen Wegen –

Lieder und Duette; Christiane Karg,
Ann Murray, Malcolm Martineau
Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
– ausverkauft –

16. Februar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

17. Februar Kabarett
20 Uhr Simone Solga: Im Auftrag ihrer Kanzlerin

KulturTreff in Kooperation mit der
Wehlm�usler Forstkultur
Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

17. Februar Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

18. Februar Die Kunst der Rollenfindung beim
19.30 Uhr Schauspiel

Evangelisches Bildungswerk
Caf� am Kreuzgang

19. Februar Caf� International
16 Uhr FEU Mitte, Marktplatz 1

20. Februar Bçhmischer Abend der Blaskapelle
19.30 Uhr Th�rnhofen

Stadthalle Kasten

23. Februar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

24. Februar „Erk�ltungskr�uter“ Fr�hjahr ist Grippezeit
19.30 Uhr Gasthaus Schçllmann

25. Februar Gitarrensoir�e der Berufsfachschule f�r
19 Uhr Musik

S�ngermuseum

25. Februar Gr�ne Gentechnik – dem lieben Gott ins
19.30 Uhr Handwerk pfuschen?

Evangelisches Bildungswerk
Caf� am Kreuzgang

26. Februar W�rttembergische Landesb�hne
20 Uhr Franz Kafka: Der Prozess

Stadthalle Kasten

A U S S T E L L U N G E N

29. Januar bis Gem�ldeausstellung des Kunstmalers
6. M�rz G�nther Czekaj, Feuchtwangen

Wolfrums Galerie

10. bis 14. „In alle Ewigkeit . . .“
Februar Liebespf�nder und Liebesschw�re aus
t�glich Franken
14–17 Uhr Sonderausstellung zum KunstKlang-Konzert

am 14. Februar
Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

20. Februar Winter ade – Ostern juhe
bis 28. M�rz Osterausstellung der Freizeitk�nstler

Kleine Galerie

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55

�nderungen vorbehalten!

Am 17. Februar 2016 ist die Kabarettistin und Kanzler-
souffleuse Simone Solga in Feuchtwangen zu Gast.
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Kreuzgangspiele 2016
Einlasspersonal f�r die Festspiele gesucht

Die Kreuzgangspiele beginnen in diesem Jahr am 15. Mai
mit der Premiere von „Peter Pan“ und enden am 13. Au-
gust, wenn f�r „Arsen und Spitzenh�ubchen“ der letzte
Vorhang gefallen ist. Von Mitte Juni bis Mitte August wird
nahezu jeden Abend Theater gespielt und viele Zuschaue-
rinnen und Zuschauer kommen in den romanischen
Kreuzgang. Die G�ste der Kreuzgangspiele freundlich zu
empfangen, ihre Theaterkarten am Einlass zu kontrollie-
ren und Programmhefte zu verkaufen, ist die Aufgabe
des Einlasspersonals. F�r diesen wichtigen Dienst suchen
die Kreuzgangspiele in diesem Jahr 8–10 junge Frauen
und M�nner zwischen 14 und 18 Jahren.

Wer also Lust hat, Theater ganz nah zu erleben und sich
dabei noch etwas dazuzuverdienen, meldet sich im Kul-
turb�ro der Stadt Feuchtwangen, Dr. Maria W�sten-
hagen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Telefon:
09852/904 160 oder per E-Mail an mail@kreuzgangspie-
le.de

Wir freuen uns auf engagierte junge Menschen, die sich
mit einem kleinen Bewerbungsanschreiben mit Kontakt-
daten und Foto vorstellen.

In den vergangenen Jahren war das Einlasspersonal nach
der Festspielzeit auch auf dem Mooswiesenwagen der
Kreuzgangspiele pr�sent. � Kreuzgangspiele

Dienstag, 16.2.2016, 14.30–16.30 Uhr
Erz�hlcaf� f�r Senioren

Der schçnste Tag im Leben
Hochzeit in Franken, Liebe und Liebesgaben

Kaum ein persçnliches Datum wird so nachdr�cklich in
Erinnerung bleiben, wie die eigene Hochzeit. Mit dem
neuen Familienstand �ndert sich alles und der Hochzeitstag
wird in der Regel aufw�ndig gefeiert.
Dem Fest voraus geht eine Zeit der Liebe und Z�rtlichkeit,
in der man die eigenen Gef�hle durch Liebesbriefe und
Liebesgaben zum Ausdruck bringt. Liebesgaben und alles
rund um die Hochzeit im 19. Jahrhundert werden in einer
Ausstellung im Fr�nkischen Museum ab 10. Februar zu
sehen sein.

Im Erz�hlcaf� f�r Senioren am Dienstag, 16.2.2016 um
14.30 Uhr greifen wir dieses Thema auf. Nach einem
kleinen Rundgang durch die Ausstellung ist jeder Teil-
nehmer eingeladen, bei einem dampfenden Kaffee und
einem St�ck Kuchen von eigenen Erlebnissen zu erz�hlen,
und vielleicht eigene Fotos, Erinnerungsst�cke oder Liebes-
gaben zu zeigen.

Wie wurde Hochzeit fr�her gefeiert? Welche Br�uche
waren mit dem Fest verbunden? Wie sahen die Hochzeits-
kleider aus (auch in Notzeiten)? Kann jemand von einer
Hochzeit in einem anderen Land, in einem anderen Kultur-
kreis erz�hlen? Was l�sst sich �ber Hochzeitsgeschenke
(schçne, n�tzliche oder unn�tze Geschenke) erz�hlen?

Aus organisatorischen Gr�nden bitten wir um Anmeldung:
Tel. 09852/61 52 24

Kosten: 1,50 Euro

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstraße 19
91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 52 24
info@fraenkisches-museum.de
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Angela Merkels Stellvertreterin
Simone Solga ist „im Auftrag ihrer Kanzlerin“

in Feuchtwangen zu Gast

In dieser Saison kooperiert das Kulturb�ro Feuchtwangen
erstmals mit der Wehlm�usler Forstkultur und die erste
Veranstaltung pr�sentiert sich sogleich hochkar�tig be-
setzt: Am 17. Februar 2016, um 20 Uhr ist die mehrfach
preisgekrçnte Kabarettistin Simone Solga im Landgasthof
am Forst zu erleben.

Sind Sie gut vorbereitet? Freuen Sie sich auf die Zukunft?
Leben Sie in einem schçnen Ort? Sicher? Bringen Sie alles
mit, was Zweifel ausr�umen kçnnte: Geburtsurkunde,
Erdbebennachweis f�r die Doppelhaush�lfte, Organspen-
deausweis, Steuerbescheid und ein Maßband. Die Kanz-
lersouffleuse Simone Solga kommt heute, um Ihnen eine
wichtige Mitteilung zu machen.
Die Politik will den B�rger k�nftig bei dr�ngenden Ent-
scheidungen mehr mitnehmen, und wer w�re geeigneter,
das Bildungsb�rgertum in den Kleinkunsttempeln mit ein-
zubinden, als Simone Solga. Sie hat ihren Weg gemacht.
Nun kommt sie, direkt aus Berlin, ausgestattet mit nord-
koreanischer Machtf�lle und russischem Humor, um den
B�rgern von Feuchtwangen eine Nachricht von ganz
oben zukommen zu lassen, die f�r manche ein gutes Ge-
sch�ft sein kçnnte. F�r die Meisten eher nicht. Seien Sie
auf alles gefasst, und behaupten Sie hinterher nicht, wir
h�tten Sie nicht gewarnt!
Ein Abend der hinterh�ltigen Unterhaltung, der unver-
bl�mten Beschreibung, des schonungslosen Miteinanders.
Und, liebe Mitb�rger, haben Sie keine Angst: Simone Sol-
ga kratzt nicht . . . sie schl�gt zu.

Simone Solga wurde am 6. August 1963 als Tochter eines
Schauspieler-Ehepaares in Gera geboren und wuchs in
Leipzig zwischen Theaterkulissen auf. Nach dem Besuch
der Zehnklassigen Allgemeinbildenden Polytechnischen
Oberschule und der Aufnahme als Jungpionier in die Pio-
nierfreundschaft „Kim Ir Sen“ absolvierte sie eine Lehr-
ausbildung zum Buchh�ndler. Von 1982–86 studierte sie
Schauspiel an der Theaterhochschule Leipzig mit Prakti-
kum an den B�hnen der Stadt Magdeburg und wurde
1986 an das Kombinat der Leipziger Theater engagiert.
Der Ehrentitel „Aktivist der sozialistischen Arbeit“ kata-
pultierte Kollegin Solga dann zum Kabarett „Leipziger
Pfefferm�hle“, wobei aber der Arbeitsbeginn 1989 vor-
erst durch die Windpocken verschleppt wurde. Es folgten
die Wendezeit und regelm�ßige Straßenrundg�nge auf
Demonstrationen.

Im Mai 1990 war sie die erste Ostdeutsche Kabarettistin
bei Hildebrandts „Scheibenwischer“ und folgte, mangels
weiblicher Einsatzkr�fte an der „M�nchner Lach- & Schieß-
gesellschaft“, 1995 dem Ruf an die Isarmetropole. Dort
arbeitete sie heiter und ambitioniert bis 2000 im dortigen

namhaften Ensemble. Im Jahr 2000 entstand ihr erstes
Solo-Kabarettprogramm „Ich pack’s“, 2003 folgte „Per-
le mit Z�ndschnur“ und 2005 „Kanzlersouffleuse“. Auch
großes Kino ging nicht an ihr vor�ber: 2001 bekam sie
die weibliche Hauptrolle im Kinofilm „Der Zimmerspring-
brunnen“ (Regie P. Timm) an der Seite von Gçtz Schubert
und Bastian Pastewka. Sie erprobte sich sogar im Fach
„Comedy“ als Gast bei RTL „7Tage-7Kçpfe“. Man kann
es keinen Zufall nennen, dass Simone Solga daraufhin lie-
ber wieder Theater spielte, die Hauptrolle in „Loriots dra-
matischen Werken“ an der „Komçdie im Bayerischen
Hof“ und auch gern das Engagement im Theaterst�ck
„Acht Frauen“ annahm. Im Herbst 2009 wurde die einsti-
ge Buchh�ndlerin �berraschend wieder zu ihren fr�hen
Wurzeln gef�hrt – es erschien ihr erstes Buch „Mein Le-
ben als Kanzlersouffleuse“ beim Rowohlt Taschenbuch
Verlag. Doch der Ruf der Kabarettb�hnen Deutschlands
dr�ngen sie zu neuer Herausforderung. „Bei Merkels un-
term Sofa“ – so heißt ihr viertes Programm, das eng an
die Erfahrungen als Kanzlersouffleuse ankn�pft. Nach der
Wirtschafts- und Finanzkrise hat Simone Solga u.a. be-
schlossen, die erworbenen sozialistischen Auszeichnun-
gen und die Aktivistenehre zu pflegen und sich auf weite-
re mçgliche Wendepunkte in ihrem Leben vorzubereiten.

Foto: � Hires
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Karten und Informationen gibt es im Kulturb�ro der
Stadt Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feucht-
wangen, Telefon: 09852/904 44, E-Mail: kulturamt@
feuchtwangen.de sowie auf reservix.de und �ber
unsere Facebookseite „Kultur Feuchtwangen“.

Dar�ber hinaus auch im Landgasthof
am Forst, Wehlm�usel 7, 91555 Feucht-
wangen, Telefon: 09856/5 14
E-Mail: info@landgasthofamforst.de
www.landgasthofamforst.de

Veranstaltungsübersicht
2016 erschienen
Ende des Jahres ist der Flyer „Veranstaltungen 2016“ der
Tourist Information erschienen. In diesem sind die wich-
tigsten çffentlichen Veranstaltungen, die im Laufe des Jah-
res in Feuchtwangen stattfinden und auch f�r ausw�rtige
G�ste von Interesse sind, zusammengefasst. Außerdem
gibt der Flyer einen �berblick �ber die stattfindenden
M�rkte und Sonderausstellungen. Auch die Termine f�r
die çffentlichen F�hrungen durch die Stadt, die Handwer-
kerstuben, das Fr�nkische Museum und das S�ngermu-
seum sind aufgef�hrt.
Der Prospekt ist in der Tourist Information, çffentlichen
Einrichtungen, Arztpraxen, Gesch�ften und Gastronomie-
betrieben erh�ltlich.
Eine komplette �bersicht bietet der Veranstaltungskalen-
der im Internet unter www.feuchtwangen.de. Vereine
kçnnen ihre çffentlichen Veranstaltungen gerne bei der
Tourist Information Feuchtwangen melden, und diese im
Internet eintragen lassen.

Die Gitarrenklasse der Berufsfachschule f�r Musik aus Din-
kelsb�hl wird am 25.2.16 die Saison des S�ngermuseums
einl�uten. Zu erwarten ist ein etwa einst�ndiges gemischtes
Programm, ein Einblick in kammermusikalische und solisti-
sche Werke der Literatur f�r klassische Gitarre. Wir wollen
Einblick in den in Deutschland h�ufig untersch�tzten Wort-
schatz dieses Instruments geben und freuen uns auf interes-
siertes Publikum! Beginn ist um 19.00, ab 18.30 stehen die
T�ren zum Saal offen. Der Eintritt ist frei!
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Die große Wörterfabrik – Ein Bilderbuchkino 

Es gibt ein Land, in dem die Menschen fast gar nicht 
reden. In diesem sonderbaren Land muss man die 
Wörter kaufen und sie schlucken, um sie aussprechen 
zu können.  
Der kleine Paul braucht dringend Wörter, um der 
hübschen Marie sein Herz zu öffnen. Aber wie soll er 
das machen? Denn für all das, was er ihr gerne sagen 
würde, bräuchte er ein Vermögen.... 
Für Kinder ab 4 Jahren, Eintritt frei 
 
 

 
 
 
 

Montag, 7. März 2016 um 16 Uhr in der Stadtbücherei Feuchtwangen 

Anmeldungen bitte in der Stadtbücherei, Tel. 09852 – 34 56, stadtbuecherei@feuchtwangen.de 

 
Die Maus im Fernrohr  
Lieder und Lügenmärchen aus der Welt der Seefahrt.  
 

Was soll man von einem musikalischen Programm erwarten, 
in dem Seemannsgarn gesponnen wird, dass sich die Balken 
biegen? Fast nur Unfug?! Aber nicht nur! 
Am besten man näht sich beide Hosentaschen fest zu und 
nimmt schon mal an der Reling Platz, zwischen Neptun und 
Klabautermann. Gute Sicht ist ganz wichtig, sonst erfährt 
man nie, was es mit der Liebe zwischen zwei Leuchttürmen 
auf sich hat. 
Woher wüsste man sonst, dass sich die Insel Rügen als 
reines Lügennest erweist, die Hochseekuh schnell einen 
Sonnenstich bekommt, Maschinisten am liebsten 
Schraubenmus in Öl essen und dass die Bordmaus Trixi .....? 
Aber zu viel sollte hier noch nicht verraten werden, sonst 
wird man schon vorher seekrank und die gemeinsame Reise 
fällt gar ins Wasser! 

Montag, 11. April 2016 um 16 Uhr in der Stadtbücherei 

Programm für kleine Landratten von 4 bis 11 Jahren 
Von und mit Kät´n Klaas (Wolfgang Rieck) 

Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei, Eintritt: 3 EUR 

F31281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4� 29.03.2016 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 99,70 E

incl. Skript

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4� 07.06.2016 / Di+Do 19.00-22.00 /ab 82,00 E

F34281F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5� 30.05.2016 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

F34282F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5� 04.04.2016 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 120,20 E

incl. Skript

Programm Fr�hjahr /Sommer 2016
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Info-Telefon: 09852/904 44
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F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 –
Grundlagen

5� 10.05.2016 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

F38281H Schnell und einfach zur eigenen Webseite
mit Joomla! 3.x

4� 12.04.2016 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 103,00 E

incl. Skript

G10281F Erste Schritte in Arabisch
10� 03.03.2016 / 18.00–19.30 / 50,00 E – 65,00 E

G30281F Englisch – Grundstufe A2
10� 18.02.2016 / 18.00–19.30 / 50,00 E – 65,00 E

G31281F English – Mittelstufe B1 / Konversation
10� 18.02.2016 / 19.30–21.00 / 50,00 E – 65,00 E

G50281F Italienisch – Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
15� 19.02.2016 / 17.00–18.30 / 75,00 E – 97,50 E

G80281F Spanisch Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
15� 17.02.2016 / 19.00–20.30 / 75,00 E – 97,50 E

G81281F Spanisch – Mittelstufe B1
15� 23.02.2016 / 19.00–20.30 / 75,00 E – 97,50 E

Indische Babymassage nach Fr�d�rick Leboyer
H04281F 5� / 01.03.2016 / 11.30–12.30 / 52,00 E

H04282F 5� / 04.05.2016 / 11.30–12.30 / 52,00 E

H04283F Eltern-Kind-Massage f�r Kinder von
3 bis 10 Jahren

4� 05.04.2016 / 15.30–16.30 / 41,00 E

je Elternteil+Kind

Vortr�ge in der Praxisklinik Feuchtwangen
IV. Stock

H12281F Moderne Therapie der Fettstoffwechselstçrungen
Dr. Arnulf Zimmermann

1� 16.02.2016 / 19.30 / Eintritt frei

H12282F Resistente Erreger – die neue Bedrohung?
Dr. Alfred Bçcker

1� 15.03.2016 / 19.30 / Eintritt frei

H12283F Patientenverf�gung – was muss ich wissen?
Dr. med. Stefan Wieser

1� 12.04.2016 / 19.30 / Eintritt frei

H12284F Diagnostik und Therapie von Krebserkrankungen
PD Dr. Nimrod Schwella

1� 10.05.2016 / 19.30 / Eintritt frei

H12285F Lungenemphysem/Raucherlunge – kann die
Chirurgie helfen?
Dr. med. Viktor Haas

1� 07.06.2016 / 19.30 / Eintritt frei

H12286F Erkrankungen der Leber- und Bauchspeicheldr�se:
Medikamente, Endoskopie, Operation?
J�rgen Probst und Prof. Dr. Thomas Meyer

1� 12.07.2016 / 19.30 / Eintritt frei

Corso di cucina italiana!

Primi piatti, pasta – Erste G�nge, Nudeln
H23169H 1� / 06.02.2016 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist

belegt.

Veganes italienisches Men�
H23161F 1� / 12.03.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Pizza
H23162F 1� / 09.04.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Italienische Fleischvariationen
H23163F 1� / 16.04.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Fisch auf italienische Art
H23164F 1� / 23.04.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Mediterrane Di�t
H23165F 1� / 07.05.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Lasagne und Pasta al forno
H23166F 1� / 04.06.2016 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

H23281F Indischer Abend – Kochkurs
1� 18.02.2016 / 18.00–21.00 / 12,00 E + Lebens-

mittel

H23282F Thail�ndische K�che: gesundes Essen, schnell,
scharf und mit frischen Zutaten

1� 17.03.2016 / 19.00–22.00 / 12,00 E + Lebens-
mittel

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31281F 10� / 04.04.2016 / 17.45–19.15 / 65,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31282F 6� / 05.04.2016 / 18.00–19.20 / 29,30 E

H31283F 6� / 05.04.2016 / 19.30–20.50 / 29,30 E

H31284F 6� / 06.04.2016 / 09.00–10.20 / 29,30 E

H36281F Entspannung erleben – ein Wohlf�hlnachmittag
nur f�r mich!

1� 27.02.2016 / 14.00–18.00 / 16,00 E

Partnermassage
H38281F 2� / 04.03.2016 / 18.30–21.30 / 63,00 E

pro Person
H38282F 2� / 10.06.2016 / 18.30–21.30 / 63,00 E

pro Person

Pilates f�r Anf�nger/innen und Wiedereinsteiger/
innen

H43281F 13� / 07.04.2016 / 18.00–19.00 / 52,00 E

J10281F Bodyshaping
5� 18.02.2016 / 19.00–20.00 / 20,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10282F 5� / 04.04.2016 / 18.30–19.30 / 15,80 E

J10283F 5� / 05.04.2016 / 18.00–19.00 / 15,80 E

J10284F Zandunga
6� 05.04.2016 / 18.30–19.30 / 24,00 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74281F 1� / 09.03.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material
K74282F 1� / 20.04.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material

Garten-Stelen – ein Hingucker, nicht nur f�r
draußen

K74283F 1� / 16.03.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material

Ferienkurs f�r Kinder von 3 bis 10 Jahren
M31281F Massagegeschichten in den Osterferien
4� 30.03.–02.04.2016 / 14.00–15.30 / 63,00 E

M31282F Massagegeschichten in den Pfingstferien
4� 18.05.–21.05.2016 / 14.00–15.30 / 63,00 E

Basteln f�r Kinder ab 6 Jahren
M50281F Basteln f�rs Fr�hjahr und f�r Ostern
1� 26.02.2016 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

M50282F Acrylbilder auf Keilrahmen
1� 01.04.2016 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

M50283F Geschenke zum Muttertag
1� 29.04.2016 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material



ENERGIE
KOLUMNE
KOLUMNE

Förderung der Stadtwerke Feucht-
wangen wird auch 2016 fortgeführt !
Der  Werkausschuss der Stadtwerke Feuchtwangen hat 
auch für das Jahr 2016 die Weiterführung des Förder-
programms beschlossen. Stromkunden der Stadtwer-
ke Feuchtwangen können beim Austausch der alten 
Heizungspumpe, der Neuanschaffung von Kühl- bzw. 
Gefriergeräten sowie Wasch- und Spülmaschinen, 
 Wäschetrockner und Elektrobacköfen doppelt sparen.
Damit profi tieren Sie nicht nur durch geringeren Strom 
und Wasserverbrauch der neuen effi zienten Geräte, 
sondern Sie bekommen die nächsten zwei Jahre auch 
noch jeweils 100 kWh (ca. 25 €) von Ihren Stadtwerken 
von der Stromrechnung abgezogen. Im Folgenden sind 
die Förderrichtlinien aufgeführt.

Wie hoch ist der Zuschuss?

Sie erhalten von den Stadtwerken Feuchtwangen bei 
Neukauf einer Geschirrspül-, Waschmaschine, Kühl- 
oder Gefriergerätes, Wäschetrockners der Effi zienz-
klasse A+++, eines Elektrobackofens der Effi zienzklas-
se A oder einer Heizungspumpe der Effi zienzklasse A 
einen Zuschuss von insgesamt 200 kWh Strom. Aber 

beachten Sie, dass jährlich immer nur ein Haus-

haltsgerät oder eine Pumpe gefördert werden kann.

Welche Voraussetzungen 
müssen Sie erfüllen?

Allgemeine Voraussetzungen

•  Sie sind Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen.
•  Sie sind Bestands- oder Neukunde für mindestens 

2 Jahre.
•  Ihr Antrag wird nur berücksichtigt, wenn Sie alle Zah-

lungsverpfl ichtungen mit den Stadtwerken Feucht-
wangen vollständig erfüllt haben.

•  Das neue Gerät hat die Effi zienzklasse A+++  bzw. A 
und wurde beim örtlichen Fachhandel gekauft.

•  Sie entsorgen das alte Gerät ordnungsgemäß.

Von Antrag bis Zuschuss – 
so einfach geht’s

1. Antragsformular anfordern

Den Antrag auf einen Zuschuss erhalten Sie:
•  per Download im Internet unter www.stadtwerke-

feuchtwangen.de
•  Verwaltungsgebäude der Stadtwerke Feuchtwangen, 

Ansbacher Straße 29, 91555 Feuchtwangen
•  per Post auf Anfrage: Telefon 09852/904-351, 

Fax 09852/904-300, E-Mail: info@stadtwerke-
feuchtwangen.de

2. Antrag vollständig ausfüllen und unterschreiben

3. Unterlagen beifügen

•  Rechnungskopie (örtlicher Fachhandel) mit Angaben 
über Hersteller und Gerätetyp

•  Nachweis der geforderten Energieeffi zienzklasse

4. Antrag einsenden an

Stadtwerke Feuchtwangen, Ansbacher Straße 29, 
91555 Feuchtwangen. Bitte beachten Sie, dass zur 
Bearbeitung des Antrags sämtliche Angaben vorliegen 
müssen.

5. Bewilligung der Fördermittel 
Die Bearbeitung der Anträge und die Verteilung der Zu-
schüsse erfolgt durch die Stadtwerke Feuchtwangen. 
Wenn Sie alle Anforderungen erfüllen und noch Förder-
mittel zur Verfügung stehen, senden wir Ihnen ein Be-
willigungsschreiben zu. Die Stadtwerke Feuchtwangen 
ziehen Ihnen den Förderbetrag (200 kWh) pro Kalen-
derjahr 100 kWh, 2 Jahre lang von Ihrer Stromrechnung 
ab. Wir werden eine anteilige (1/24 je Monat) Rückfor-
derung bzw. die Kürzung des Zuschusses vornehmen, 
sollten Sie innerhalb von zwei Jahren nach Förderzu-
sage kein Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen 
mehr sein. Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung 
 eines Zuschusses besteht nicht.

Für effi ziente Geräte, die 2015 gekauft wurden, kann die Förderung 

noch bis spätestens 31.3.2016 beantragt werden!



Amtliche Bekanntmachungen

Siebte Satzung der Stadt Feuchtwan-
gen zur �nderung der Geb�hren-
satzung �ber das Bestattungswesen
(Bestattungsgeb�hrensatzung)

Aufgrund der Art. 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes
-KAG- i.d.F. der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. S.
264), zuletzt ge�ndert durch Gesetz vom 22. Juli 2008 (GVBl. S.
460, ber. S. 580), erl�sst die Stadt Feuchtwangen folgende �nde-
rungssatzung:

Die Geb�hrensatzung zur Satzung �ber das Bestattungswesen in
der Stadt Feuchtwangen (Bestattungssatzung) vom 21. April 1987
(Mitteilungsblatt Nr. 8/1987 vom 24.4.1987), zuletzt ge�ndert
durch 6. �nderungssatzung der Stadt Feuchtwangen vom 14. Juni
2012 (Mitteilungsblatt Nr. 13/2012 vom 22.6.2012), wird wie
folgt ge�ndert:

§ 1
Die Anlage zur Geb�hrensatzung �ber das Bestattungswesen in
der Stadt Feuchtwangen wird wie folgt ge�ndert:
F�r die Benutzung der Einrichtungen des Bestattungswesens der
Stadt Feuchtwangen werden folgende Geb�hren erhoben:

1. Bestattungsgeb�hren
a) Leichenhausben�tzung einschließlich Reinigung der Leichen-

h�user mit K�hleinrichtung
aa) f�r Personen ab dem vollendeten 12. Lebensjahr 150,00 E

bb) f�r Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr 60,00 E

cc) f�r Urnen 45,00 E

b) Leichenhausben�tzung einschließlich Reinigung der
Leichenh�user ohne K�hleinrichtung

aa) f�r Personen ab dem vollendeten 12. Lebensjahr 120,00 E

bb) f�r Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr 45,00 E

cc) f�r Urnen 45,00 E

2. Grabgeb�hren
Vormerkung: Die Grabgeb�hren gelten f�r jeweils eine Grabstel-
le. Mit den Grabgeb�hren ist der Kostenaufwand f�r die Bereit-
stellung und Erhaltung der Bestattungspl�tze abgegolten.
a) Einzelgrab
Erwachsene und Kinder �ber 12 Jahre
aa) Friedhof Breitenau 300,00 E

bb) Friedhof Larrieden und Mosbach 400,00 E

b) Kindergrab bis zum vollendeten 12. Lebensjahr
aa) Friedhof Breitenau 135,00 E

bb) Friedhof Larrieden und Mosbach 180,00 E

c) Urnengrab 120,00 E

Bei Grabanlagen sind die Geb�hren f�r jede Grabstelle zu ent-
richten.

§ 2
Diese �nderungssatzung tritt am 1. April 2016 in Kraft.

Feuchtwangen, den 28.1.2016

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Nachqualifizierung der Denkmalliste
durch das Bayerische Landesamt f�r
Denkmalpflege

Das Bayerische Landesamt f�r Denkmalpflege hat die Stadt
Feuchtwangen dar�ber informiert, dass das Projekt „Nachqualifi-
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Caf� International
Nach l�ngerer Pause findet jetzt an einigen Freitagen im Alten Rathaus, Marktplatz 1 das „Caf� International“ statt.

Einander begegnen, sich austauschen, gemeinsam ein St�ck Kuchen und eine gute Tasse Kaffee oder Tee genießen –
das „Caf� International“ ist der ideale Ort, um miteinander ins Gespr�ch zu kommen und sich kennen zu lernen. Wir
hoffen, dass alteingesessene Feuchtwanger und neu zugezogene B�rger der Einladung folgen. Gerade vor dem Hinter-
grund von steigenden Asylbewerberzahlen liegt uns der Austausch von Kulturen sehr am Herzen.

„Caf� International“ freitags ab 16.00 Uhr am: 19. Februar 2016

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Orga-Team FEU-Mitte, B�ro Soziale Stadt und AK Fl�chtlinge Feuchtwangen

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und
Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 9. Februar 2016 nach Bernau
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Landgasthof „ROLLB�HLER/SOLDNER“
Strecke: Walkm�hlweg – Walkm�hle – Koppen-

schallbach – Volkertsweiler – Bernau

Dienstag, 16. Februar 2016 nach Vorderbreitenthann
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „BIRNER“
Strecke: Nçrdl. Sulzachpark – Krebshof –

Georgenhof – Poppenweiler – Leiperzell –
Oberdallersbach – Vorderbreitenthann

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse
bekannt gegeben.



zierung und Revision der bayerischen Denkmalliste“ zwischen-
zeitlich abgeschlossen wurde. Ziel dieses Projektes war es, eine
systematische Sichtung und Aktualisierung des Denkmalbestandes
in Bayern durchzuf�hren. Hierf�r wurden Erg�nzungen, Ab�nde-
rungen und Streichungen an der Denkmalliste vorgenommen.

Die aktuelle Liste der denkmalgesch�tzten Bau- und Bodendenk-
m�ler mit detailliertem Listentext kann in vollst�ndiger Form im
„Bayerischen Denkmal-Atlas“ çffentlich unter

http://www.blfd.bayern.de
http://www.denkmal.bayern.de

eingesehen werden. Grundst�ckseigent�mer und Interessierte
kçnnen sich gerne �ber die o.g. offizielle Informationsplattform
informieren.

Sollten R�ckfragen bestehen, so steht Ihnen Frau Betz unter der
Tel.: 09852/904-141 gerne zur Verf�gung.

Feuchtwangen, den 19.1.2016

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 17.2.2016 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 16.2.2016 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld, Landeserziehungs- und Betreuungs-
geld, die Gew�hrung von Blindengeld und den Vollzug des
Sozialen Entsch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer,
Entsch�digung f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten
und Impfgesch�digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen
soll den B�rgerinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine
umfassende Beratung vor Ort geboten werden.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/904-
183, Mobil: 0160/8822181

Stadtarchiv
Am Montag, 15.2.2016 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Seniorenbeirat Feuchtwangen

Mittwoch, 17.2.2016 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr
Spielenachmittag f�r Senioren im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstr.

Bayer. Bauernverband –
Neue Sprechtagsregelung
Die Sprechtage des Bayer. Bauernverbandes in Dinkelsb�hl
und Feuchtwangen wurden zusammengelegt. Sie finden
immer Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus
Schçllmann in Feuchtwangen, Ringstr. 45, Tel. 09852/29 60
statt.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den ungeraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den geraden Wochen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Gr�ngut
Das Humuswerk in Schopfloch ist bis Mitte M�rz 2016 geschlos-
sen.

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen an-
genommen:
Altholz, Altmedikamente, Altschuhe, Alttextilien, Batterien, CDs/
DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott,
Kabelreste, KfZ-�lfilter, Korken, K�hlger�te, Leuchtstoffrçhren/
Energiesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpackungskunststoffe
(ohne Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (soweit Kartonagen-
container vorhanden), PU-Schaumdosen, Speisefette/-çl, Sperr-
abfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr
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�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432 oder
-5444

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.

Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Ehe- Familien- und Lebensberatung
Beratung bei Konflikten in der Partnerschaft, Trennungsberatung,
Lçsungen f�r Auseinandersetzungen zwischen den Generationen
finden, Hilfe f�r Alleinerziehende.

Beraterin: Beate Wallbrecht-Landes, Dipl.Soz.P�d.(FH)
Sprechstunden in Feuchtwangen, Kirchplatz 1

Jeden 3. Mittwoch im Monat. Termine nach vorheriger Vereinba-
rung unter: 0981/9 69 06 14 (Bitte auf Anrufbeantworter spre-
chen und die eigene Telefonnummer hinterlassen. Sie werden
dann zur�ckgerufen.)

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Mittwoch zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4 66 14 90
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Beate Walbrecht-Landes

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Anne Holzner, Tel. 09868/10 58 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86
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Sch�lertreff:
F�r Sch�ler ab der ersten Klasse.
Jeweils von 14.00–17.00 Uhr
(W�hrend der Schulzeit)

Montag: Offener Sch�lertreff
Dienstag: Koch-Profis

(1,00 E Unkostenbeitrag)
Mittwoch: Kreativ-Werkstatt
Donnerstag: Aktion-Tag

(Kino, M�deltreff, Spiel-
platz, Musik, Tanz . . .)

Jugendtreff:
Ab 12 Jahren.
Jeweils von 18.00–22.00 Uhr
(außer Sommerferien/Feiertage)

Montag: Offener Treff
Mittwoch: Offener Treff
Freitag: Offener Treff
Samstag: Offener Treff

St�dtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4



Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Treff f�r Alleinerziehende „Gemeinsam stark werden“
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr – Haus am Kirchplatz
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Silkenat, Tel. 09856/92 11 43

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

OASE – Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Samstag von 10.00–13.00 Uhr
An diesem Vormittag steht das gemeinsame Kochen und
Mittagessen im Vordergrund.
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Diakoniestation, Tel. 09852/6 78 80

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der
letzte Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine
Woche vorher.
Ort: Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)

Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss-Gonzalez, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 12–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden,

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–16.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss

Berater: Helene Eschenbrenner, Dipl.-P�dagogin, Tel. 09861/
93 69-422, E-mail: helene.eschenbrenner@ejsa-rot.de
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Asylsozialberatung des
Diakonischen Werkes Ansbach
Mittwoch 10.00–13.00 Uhr im Haus der Diakonie,
Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Unterst�tzung z.B. in folgenden Bereichen:
Q Persçnliche Probleme im Asylverfahren
Q Finanzielle Leistungen
Q Unterbringung
Q Asylverfahren (Aufenthaltsrecht)
Q Integrationsangebote bei Erteilung der Aufenthaltserlaubnis

Ansprechpartner: Aferdita Shabani, Tel. 0981/96906-45,
E-Mail: aferdita.shabani@diakonie-ansbach.de

AK-Fl�chtlinge – Ansprechpartner
Damaris K�mmerle Tel. 09852/47 45

damaris.kuemmerle@gmail.com
Lilo Sauer Tel. 09852/14 27

lilo.sauer@t-online.de
G�nter Schmidt Tel. 0175/2 07 75 50

g.schmidt.feuchtwangen@gmx.de
Deutscher Tel. 09852/61 55 10
Kinderschutzbund info@dksb-ansbach.de

Helferkreistreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in FEU-Mitte
Sprechstunde des Kinderschutzbundes
donnerstags 15.00–17.00 Uhr in FEU-Mitte



EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH – Jugendmigrationsdienst –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken, Kirchplatz 13,
91541 Rothenburg o.d.T.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Hallenbad Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Hallenbad ist f�r die Allgemeinheit geschlossen. Die Sanie-
rungsarbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte September 2016.

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 5.2.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 12.2.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 19.2.2016 von 8.00–12.30 Uhr

Fundsachen
1 graue Aufbewahrungsbox mit Antirutschmatten, Spanngurte,
Schlauch, Kantenschutz, 1 Minigeldbeutel schwarz, 1 Loopwoll-
schal weinrot

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www. Notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 6./7.2.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Arno Wild, Ansbacher Str. 19
91541 Rothenburg o. d. Tauber, Tel. 09861/83 83

Montag/Dienstag, 8./9.2.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Manfred Albrecht, Am Markt 8
91583 Schillingsf�rst, Tel. 09868/10 22

Samstag/Sonntag, 13./14.2.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Susanne Voß, Schelbuckring 2d
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/58 95 58

Samstag/Sonntag, 20./21.2.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Klaus Kçnig, Nçrdlinger Str. 50
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung

�ffnungszeiten:
M�rz, April und Oktober bis Dezember
Mittwoch – Sonntag 14.00–17.00 Uhr

Mai bis September
Mittwoch bis Sonntag 11.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz – 15. November
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich
S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de
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Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
6.2.2016–12.2.2016
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

13.2.2016–19.2.2016
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt
Feuchtwangen

Hindenburgstraße 8, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/90820; Fax: 09852/908212
E-Mail: pfarramt.feuchtwangen@elkb.de
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Samstag, 6.2.2016
10.00–13.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsvormittag;

Frau Elke Klostermann
16.30 Uhr Praxisklinik: kath. Wortgottesdienst;

Pfarrer Christoph Matejczuk

Sonntag, 7.2.2016
9.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Gottesdienst;

Pfarrer Dieter Ungar-Hermann

10.00 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst mit Abendmahl
(Wein) und Kantorei; Pfarrerin Christa Auern-
hammer

10.15 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Gottes-
dienst + Kindergottesdienst; Pfarrer Dieter
Ungar-Hermann

10.30 Uhr Gemeindehaus: Krabbelgottesdienst; Pfarrerin
Lydia Kossatz

Montag, 8.2.2016
9.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“ f�r seelische Gesundheit; Frau Holzner,
Frau Lechler

14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag
f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann

17.00–18.30 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-
kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher

Dienstag, 9.2.2016
9.30–11.30 Gemeindehaus: Caf� Lichtblick – offener

Fr�hst�ckstreff f�r Alle; Diakonisches Werk

Mittwoch, 10.2.2016
19.00 Uhr Feuchtwangen Mitte: Arbeitskreis „Fl�chtlinge“

Donnerstag, 11.2.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.30 Uhr Bauernhof Familien Fragner und Hußmann:

Einsichten in die Milchviehhaltung – ein Rund-
gang auf dem Hof der Familien Fragner und
Hußmann – Besichtigung/F�hrung; Evang.
Bildungswerk, Familie Fragner und Hußmann

Freitag, 12.2.2016
19.30–22.00 Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz; Blaues Kreuz

Ansbach, Herr Haag

Samstag, 13.2.2016
10.00–13.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsvormittag;

Frau Elke Klostermann
14.30–17.00 Haus am Kirchplatz: Gemeinsam macht stark;

Frau Scherle
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrerin Lydia Kossatz

Sonntag, 14.2.2016
10.00 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst; Pfarrer Dieter

Ungar-Hermann

Montag, 15.2.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
17.00–18.30 Gemeindehaus Dentlein am Forst: Volkstanz-

kreis f�r Erwachsene; Evang. Bildungswerk,
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher

Dienstag, 16.2.2016
9.30–11.30 Gemeindehaus: Caf� Lichtblick – offener Fr�h-

st�ckstreff f�r Alle; Diakonisches Werk
19.00 Uhr Dekanat Kapitelsaal: Kirchenvorstandssitzung;

Dekan J�rgen Hacker
19.00–21.00 Haus am Kirchplatz: Wie pflege ich einen

Angehçrigen mit Demenz (Edukation);
Frau Elke Klostermann

Mittwoch, 17.2.2016
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Offener Bibelgespr�chs-

kreis „Impulse“; Dekan J�rgen Hacker
20.00–22.00 Haus am Kirchplatz: Elterngruppe Legasthenie;

Frau Scherle
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Vorbereitung Weltgebets-

tag – Feuchtwanger Team, Pfarrerin Christa
Auernhammer

Donnerstag, 18.2.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag

f�r Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

 4. 2.

 5. 2.

 6. 2.

 7. 2.

 8. 2.

 9. 2.

10. 2.

11. 2.

12. 2.

13. 2.

14. 2.

15. 2.

16. 2.

17. 2.

Apotheken-Notdienst

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Straße 7, Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221



19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang (Saal): Die Kunst der
Rollenfindung beim Schauspiel-Vortrag; Evang.
Bildungswerk, Referent: Johannes Kaetzler

Vorank�ndigung
Jahres-Mitgliederversammlung des Evang. Gemeindevereins:
Die Jahres-Mitgliederversammlung findet am 20. Februar um
15.00 Uhr im Gasthaus Schçllmann statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Eltern-Kind-Arbeit im
Dekanat Feuchtwangen

Wege aus der Br�llfalle –
Ein Film von Eltern f�r Eltern

Referenten: Anke Schwed-Horndasch, Dipl.-Soz.p�d. (FH), KoKi
im Landkreis Ansbach, Matthias Kaller, Dipl.-Psychologe, Leiter
der Eltern-, Jugend- und Familienberatung des Landkreises Ans-
bach
Dienstag, 23.2.2016, 19.30 Uhr, Jugendr�ume,
Vorderer Spitzenberg 6, Feuchtwangen

Der Film zeigt typische famili�re Alltagssituationen und Lçsungs-
vorschl�ge zu einem respektvollen und gewaltlosen Umgang mit-
einander. Anschließend findet eine Gespr�chs- und Diskussions-
runde statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.

Infos und Anmeldung beim Evang. Bildungswerk Feuchtwangen
e.V., Bereich „Eltern-Kind-Arbeit im Dekanat“, Ansprechpartne-
rin Frau Martina Gçgelein, Tel. 09852/61 64 37, E-Mail: bbm_
feuchtwangen@yahoo.de

Veranstalter: Evang. Bildungswerk Feuchtwangen e.V., Landrats-
amt Ansbach, KoKi Netzwerk fr�he Kindheit, Eltern-, Jugend-
und Familienberatung

Eltern-Kind-Gruppen
Im Dekanatsbezirk Feuchtwangen werden Eltern-Kind-Gruppen
angeboten. Diese Gruppen sind ortsnahe Treffpunkte f�r soziales,
emotionales und kognitives Lernen. Im Mittelpunkt steht der Aus-
tausch �ber verschiedene Erziehungs- und Familienthemen, ge-
meinsames Erleben, Singen, Spielen und Lernen. Die Eltern sol-
len gest�rkt und die Kinder von 0–3 Jahren gefçrdert werden.

Die Gesamtkoordination dieser Gruppen hat Frau Martina Gçge-
lein, Sommerau 9, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/61 64 37,
E-Mail: bbm_feuchtwangen@yahoo.de

Bei Interesse an einer Eltern-Kind-Gruppe wenden Sie sich bitte
an Frau Gçgelein.

Einsichten in die Milchviehhaltung – ein Rundgang
auf dem Hof der Familie Fragner und Hußmann
Donnerstag, 11.2.2016, Treffpunkt 19.30 Uhr am Bauernhof
Fragner/Hußmann am Bretzenberg, Feuchtwangen
(zu erreichen �ber Osttangente – Teerweg zwischen BauAkade-
mie und Schulzentrum oder �ber Schleifenberg – beide Zufahr-
ten sind f�r landwirtschaftliche Fahrzeuge begrenzt)

Die Familien Fragner und Hußmann laden zu einem Rundgang
�ber ihren Milchviehbetrieb am Rande von Feuchtwangen ein.
Den Besuchern werden vom Abkalbebereich, �ber den K�lber-
stall, bis hin zum 2015 neu gebauten Milchviehstall alle Bereiche

der Milchviehhaltung vorgestellt. Sie kçnnen Einsicht nehmen in
die Abl�ufe auf dem Hof und einen informativen Abend im Kuh-
stall verbringen.

Die Kunst der Rollenfindung beim Schauspiel
Johannes Kaetzler, Intendant der Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Donnerstag, 18.2.2016, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang

„Wie gelingt es, aus einem Text auf Papier einen lebendigen
Menschen auf der B�hne zu schaffen?“
Das ist die grunds�tzliche Frage des Schauspiel-Berufs. Im Laufe
der Geschichte des Theaters haben sich verschiedenste Metho-
den entwickelt, die Schauspielerinnen und Schauspielern helfen,
ihre jeweiligen Rollen zu finden und fiktional zum Leben zu er-
wecken.
Einige dieser Methoden wird Johannes Kaetzler, der Intendant
der Kreuzgangspiele, bei seinem Vortrag vorstellen und an prakti-
schen Beispielen erl�utern. Er wird zudem der Frage nachgehen,
wo beim Theater die Grenze zwischen Fiktionalit�t und Realit�t
zu ziehen ist.“

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina und Franziska
Großm�ller Tel.: 09852/28 12

Jungschar „Die Waschb�ren“ Feuchtwangen
Du bist zwischen 6 und 12 Jahren alt und hast freitags von 14.15
bis 16.00 Uhr noch nichts vor? Dann komm doch mal bei den
Waschb�ren vorbei!
Erlebe waschb�rtastische Abenteuer mit deinen Freunden an
coolen Nachmittagen, an denen wir spannende vielf�ltige Aktio-
nen bieten.
Wo? Vorderer Spitzenberg 6 (evang. Jugendhaus)
Bitte wetter- und schmutzfeste „Felle“ tragen.
Schnapp dir deine Freunde und los geht’s!
Auf dich freut sich dein Waschb�ren-Team:
Ohenewa Bediako Akkufo, Franziska Ballbach,
Franziska Brugger, Tobias H�nert,
Ruth Rohmer Tel.: 09852/61 54 12

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro Vorderer Spitzenberg 6

Auskunft gibt es hier:
Q Dekanat Feuchtwangen, Hindenburgstraße 8,

Tel.: 09852/9 08 20, dekanat.feuchtwangen@elkb.de
Q Dekanatsjugendreferentin Eva Maria Oppel

Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33, 0178/4371846, info@ej-feuchtwangen.de

Aktuelle Termine
siehe Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
oder Faltblatt „EJ-Kalender 2015“ (gibt es im Evang. Jugendhaus
FEU und in den Pfarr�mtern im gesamten Dekanat)
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Kirchliche Nachrichten aus den
Außenorten

Mosbach
Sonntag, 7. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst,

Kirche Mosbach

Sonntag, 14. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Mosbach

(mit Pfarrer Winter)

Montag, 15. Februar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Dienstag, 16. Februar
19.00 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

Freitag, 19. Februar
19.30 Uhr Passionsgottesdienst, Kirche Mosbach

Larrieden
Sonntag, 7. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Larrieden

Sonntag, 14. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst,

Kirche Larrieden (mit Pfarrer Winter)

Montag, 15. Februar
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Dienstag, 16. Februar
19.00 Uhr Freundeskreis, Gemeindehaus Larrieden

Freitag, 19. Februar
19.30 Uhr Passionsgottesdienst, Kirche Mosbach

Breitenau
Freitag, 5. Februar
17.30 Uhr gemeinsame Jungschar im Gemeindehaus

Breitenau mit Daniel Zachmann
(Bericht �ber Bangladesch)

Sonntag, 7. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 14. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst, Lektor Werner Burkhardt
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 16. Februar
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag im

Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Februar
19.30 Uhr offener Singtreff in Dorfg�tingen

Freitag, 19. Februar
17.00 Uhr M�dchenjungschar im Gemeindehaus in

Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Breitenau

Dorfg�tingen
Freitag, 5. Februar
17.30 Uhr gemeinsame Jungschar im Gemeindehaus

Breitenau mit Daniel Zachmann
(Bericht �ber Bangladesch)

Sonntag, 7. Februar
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Sonntag, 14. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Werner Burkhardt

Dienstag, 16. Februar
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag in

Breitenau

Mittwoch, 17. Februar
19.30 Uhr offener Singtreff im Gemeindehaus, f�r alle,

die Freude am Singen haben, weitere Infos bei
Doris Rosen und Veronika Wederhake

Freitag, 19. Februar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus in Dorfg�tingen

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Wir freuen uns auf ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Sonntag, 7.2.
10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit J. K�mmerle

Mit Musikteams aus unserer Gemeinde und
Kurzbericht von D. Zachmann
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.
Mit gemeinsamen Mittagessen

Dienstag, 9.2.
14.00 Uhr Kindernachmittag am Faschingsdienstag f�r alle

Kinder ab 5 Jahren, Unkostenbeitrag: 2,– E

Elterncaf� mit Kleinkindspielecke
20.00 Uhr Gebetsstunde mit D. Zachmann

Donnerstag, 11.2.
19.30 Uhr GIG Glaube im Gespr�ch

Sonntag, 14.2.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit A. Groß

(1. Johannes 1, 1 bis 2,2)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 16.2.
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Tanz in den M�rz“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. K�mmerle

Donnerstag, 18.2.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Ein neues Herz will ich

euch geben“

Veranstaltungen in den Außenorten

Oberransbach
Dienstag, 9.2.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng mit

J. K�mmerle

Mosbach
Mittwoch, 10.2.
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit

J. K�mmerle

Breitenau
Dienstag, 16.2.
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger mit

T. D�ubler
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Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18

Montag 19.00 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 bis 7 Jahre)

18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels (7 bis 11 Jahre)

17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (7 bis 11 Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck f�r alle

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs und M�dels

(6 bis 14 Jahre)

Breitenau: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Jungschar f�r Jungs

(6 bis 14 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Johanna Weiß (Jugendreferentin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: johanna.weiss@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Samstag, 6.2., Hl. Paul Miki und Gef�hrten, M�rtyrer in
Nagasaki

16.30 Uhr Gottesdienst in der Kurzzeitpflege des ehem.
Krankenhauses mit Pfarrer Christoph Matejczuk

17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse zu Ehren Maria Hilf u. Maria

zum Dank / f�r Maria Weidenhammer / nach
Meinung K.

Sonntag, 7.2., 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst f�r Anton Heymann

15.00–17.00 Festlicher Nachmittag f�r die Ehejubilare 2015/
2016 im ASB-Seniorenzentrum „An der
Sulzach“ mit den Feuchtwanger Volksmusikan-
ten unter der Leitung von Fritz Bach

Dienstag, 9.2., Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum „An der

Sulzach“

Mittwoch, 10.2., Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag,
Beginn der Fastenzeit

18.30 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung

Freitag, 12.2., Freitag nach Aschermittwoch
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim zu Ehren der Hl.

Familie nach Meinung

Samstag, 13.2., Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse als Dankmesse zum 63. Ehe-

jubil�um von Lucia und Jan Myszka / nach
Meinung J. Konkel / nach Meinung K.

Sonntag, 14.2., 1. FASTENSONNTAG
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst f�r Eltern Troßmann und

Angeh. und Peter Richarz
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17.00 Uhr „Verliebt, verlobt, verheiratet“ – Segnungsgottes-
dienst f�r Paare; Predigt: Pfarrer Martin Weber,
Polling

Dienstag, 16.2., Dienstag der 1. Fastenwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f�r verst. Hans Hiller
19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrb�ro

Donnerstag, 18.2., Donnerstag der 1. Fastenwoche
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe f�r Alois, Anna und Marie Sienel mit

Angeh. Vinzenz und Anna Dçll

Freitag, 19.2., Freitag der 1. Fastenwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim als Dankmesse

Samstag, 20.2., Samstag der 1. Fastenwoche
17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f�r Walburga Haas u. Angeh.,

Karl Rçhrer u. Angeh. / f�r verst. Leszek Myszka /
nach Meinung K.

Hinweis:

Das Pfarrb�ro ist am 8. und 9. Februar 2016 geschlossen.
Pfarrer Matejczuk ist unter der Handynummer
0152-34167888 erreichbar.

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 7. Februar
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 10. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 14. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 17. Februar
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

Die regelm�ßigen Termine der Vereine werden k�nftig
in jeder 2. Ausgabe verçffentlicht. Die Termine des
TuS in jeder geraden Ausgabe, die �brigen Vereine in
jeder ungeraden Ausgabe des Mitteilungsblattes.

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2015/2016

A-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 od. 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch 18.30–20.00 Uhr Mosbach

B-Jugend (Jahrgang 1990/00)
Ansprechpartner:
Beißer Felix, Tel. 0160/6965701
Uyar �skan, Tel. 0151/29150813
Training: Montag und Mittwoch 18.30–20.00 Uhr Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Lang Bernd, Tel. 09852/615499 oder 0176/29586053
Training: Dienstag und Donnerstag 18.00–19.30 Uhr Breitenau

D-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
Hornberger Wolfgang, Tel. 07950/2816 od. 0163/2009377
Wieland Jçrg, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Dienstag und Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Fragner Bernd, Tel. 0176/83779363 od. 07950/802636
Weber Klaus, Tel. 0170/4729245
Training: Mittwoch 17.30–19.00 Uhr

Vorrunde Mosbach/R�ckrunde Breitenau

F-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Rçsel Maren, Tel. 0170/9192201
Trump J�rgen, Tel. 0151/12723444
Training: Mittwoch 17.00–18.30 Uhr

Vorrunde Breitenau/R�ckrunde Mosbach

G-Jugend (Jahrgang 2009/10)
Ansprechpartner:
Hechenleitner Friedrich, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Franz Hilmar, Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Training: Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr

Vorrunde Breitenau/R�ckrunde Mosbach

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel
und Trainingsbetrieb erteilen:
Jçrg Wieland, 2. Vorstand, Tel. 0172/6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/83779363
Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2016
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

SV Mosbach – Abteilung Fußball
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich –
Saison 2015/16

Junioren U19 (A-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304 od. 0173/7383053
Bernd Strauß
Training: Montag und Mittwoch von 18.30–20.00 Uhr, Mosbach

Junioren U17 (B-Jugend)
Walter Soldner, Tel. 09852/14 71
Training: Montag und Mittwoch von 18.30–20.00 Uhr, Breitenau
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Junioren U15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 0160/8890548
Training:
Dienstag und Donnerstag von 18.00–19.30 Uhr, Breitenau

Junioren U13 (D-Jugend)
Jçrg Schaffner, Tel. 0151/15571220
Training: Dienstag und Donnerstag von 17.30–19.00 Uhr
Dienstag in Mosbach, Donnerstag in Breitenau

Junioren U11 (E-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/2822
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Mittwoch von 17.30–19.00 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Mosbach, Januar–Juni in Breitenau

Junioren U9 (F-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/4991
Raphael Soldner, Tel. 09852/1318
Training: Mittwoch von 17.00–18.30 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Breitenau, Januar–Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Bernd Hçrner, Tel. 09852/9554
Michael Volland, Tel. 09857/975894
Training: Dienstag von 17.30–18.30 Uhr
Trainingsort:
August–Dezember in Breitenau, Januar–Juni in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach 1/Mosbach 2/Mosbach 3
Training:
Dienstag und Freitag von 19.00–21.00 Uhr Sportgel�nde Mosbach
Spielleiter: Stefan Arold, Tel. 09852/1027 o. 0151/12763019

Damenmannschaft
Training: Mittwoch und Freitag von 19.00–20.30 Uhr
Spielleiterin: Anika Fenn, Tel. 09852/2639

Juniorinnen U13 und U15
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Matthias Ballbach, Tel. 0151/18921392
Katja Kern, Tel. 09852/703565
Jens Soldner
Training: Mittwoch von 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Alte Herren
Martin Strauß, Tel. 09852/616787
Training: Dienstag von 20.00–21.30 Uhr, Sportplatz Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand:
Martin Waldmann, Tel. 09852/613898 o. 0171/6726997
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304
Sportlicher Leiter Fußball: Martin Saulich, Tel. 09852/17 58
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Dienstag, 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Dienstag, 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Ursula Biela, Tel.: 09852/90 54 66
Tanja Braun, Tel.: 09852/61 32 50
Montag, 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel.: 09857/6 86
Trainingszeiten: Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Wasserwacht Feuchtwangen
Aufgrund der Sanierung des Feuchtwanger
Hallenbades findet unser Training montags in
Bechhofen und Dinkelsb�hl statt.
Die Trainingspl�ne und -zeiten f�r die jeweiligen Altersgruppen
sind unter www.wasserwacht-feuchtwangen.de zu finden.

Kontakt und Infos unter:
info@wasserwacht-feuchtwangen.de
www.wasserwacht-feuchtwangen.de
www.facebook.com/WWFeuchtwangen

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�ner und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 27 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.
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VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr im ehem. Kran-
kenhaus, Ringstr. 96, 1. Stock, barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Terminvereinbarung f�r ein Beratungsgespr�ch,
Tel. 0981/9 77 86 40
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Feuchtwangen

STRICK – H�KEL – BASTEL – GRUPPE
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19 Uhr im Raum der AWO
Feuchtwangen innerhalb der AWO-Tagesst�tte, Lohweiherstraße
1 in Feuchtwangen (hinterer Eingang). Jeder, der sich f�r allerlei
Handarbeiten interessiert, ist herzlich willkommen.
Informationen bei Gerlinde Suhr, Tel. 09852/22 31,
Peter Sauer, Tel. 09852/17 76

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Sonntag, 21.2.2016
Das Geheimnis des Teufelsh�usel

Frauentreff:
Dienstag, 16.2.2016 in den Gesch�ftsr�umen am Marktplatz 1

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsheim im Turm statt.

Arbeitsgemeinschaft f�r
Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 15.2.2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Fischereiverein Feuchtwangen
1888 e.V.

Samstag, 6.2.2016
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im

Vereinslokal

Automobilclub Feuchtwangen
1928 e.V.

Freitag, 19.2.2016
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Vereinslokal

Jahreshauptversammlung 2016
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016 am Freitag, den
19.2.2016 um 20.00 Uhr im Clublokal.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Berichte der Vorstandschaft

a) 1. Vorsitzender
b) Schatzmeister
c) Sportleiter
d) Verkehrsreferent
e) Touristik

3. Bericht der Rechnungspr�fer
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wahlen: gew�hlt werden

bisher 1. Vorsitzender Herbert Behlert
Schatzmeister Reinhold Schmidt
Sportleiter Hans Geltner
Verkehrsreferent Dietmar Liebers
Beisitzer: Herbert M�ller

Heinz D�ubler
Erich Schçllmann

Rechnungspr�fer Ludwig Grimm
Ernst Brehm

Delegierte bis 2017 Dietmar Liebers
Konrad Hopf

Ersatzdelegierte Heinrich Dirian
Heinz D�ubler

8. W�nsche und Antr�ge

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles. Wir bieten Bekleidung f�r Groß und
Klein – egal welches Alter und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren
– B�cher – Elektroartikel – Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw.
dem Tafelausweis.
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Donnerstag von 16.30–18.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren
t�glich ab 17.00 Uhr nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht
Ponyreiten nach Absprache
Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein
mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen
N�here Informationen erhalten Sie bei Elke Prçger,
Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.
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Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.00–22.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogenschießen: Freitag 18.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97
Jugendleiter Bogen: Beate Rister, Tel. 09852/61 52 97

Sch�tzenverein Aichau –
Oberahorn 1966 e.V.

�bungsschießen Jugend
Samstag 16.00–17.00 Uhr

�bungsschießen Erwachsene
Dienstag 19.00–22.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen im
Februar 2016
Freitag, 19. Februar 2016
19.00 Uhr �bung Lçschzug 1

Samstag, 20. Februar 2016
18.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Jagdgenossenschaft Dorfg�tingen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 23. Februar 2016 um 19.30 Uhr findet im
Gasthaus „Zur Linde“ in Bortenberg die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Dorfg�tingen statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Kassenbericht und Entlastung von Kassier und Vorstandschaft
4. Bericht der Jagdp�chter
5. Wegeunterhalt
6. W�nsche und Antr�ge

Alle Jagdgenossen oder deren Bevollm�chtigte sind dazu herzlich
eingeladen.

Der Jagdvorstand

Einladung zum Waldbegang
Am Freitag, den 19. Februar 2016 um 14.00 Uhr findet in der
Jagdgenossenschaft Dorfg�tingen ein Waldbegang mit FOI Mar-
cel Konte statt.
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Treffpunkt ist das ehemalige Raiffeisenlagerhaus.

Alle interessierten Waldbesitzer und Jagdgenossen sind dazu
herzlich eingeladen.

Jagdgenossenschaft
Vorderbreitenthann

Die Jagdgenossenschaft Vorderbreitenthann h�lt am Samstag, 27.
Februar 2016 um 19.30 Uhr im Sch�tzenhaus Vorderbreiten-
thann ihre Jagdgenossenschaftsversammlung ab.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Kassenpr�fbericht
4. Bericht der Jagdp�chter
5. Abstimmung �ber Verl�ngerung der Pachtvertr�ge mit

ge�nderten Pachtbedingungen
6. Wildlebensraum, Referentin: Fr. Stubenhçfer
7. Bericht �ber den Wegeunterhalt
8. Genehmigung Haushaltsvorschlag 2016
9. Beschlussfassung �ber die Verwendung des Jagdpachtertrages
10. Sonstiges

Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.

gez. Ernst Gçgelein
Jagdvorsteher

Fçrderverein Oberahorn e.V. –
Jahresmitgliederversammlung

Der Fçrderverein Oberahorn e.V. l�dt alle Mitglieder zur Jahres-
mitgliederversammlung am 13.2.2016 um 19.30 Uhr ins Gast-
haus Gçhring ein.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftf�hrers
3. Bericht des Kassenf�hrers
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Kassenpr�fer und Entlastung
6. Neuwahl der Vorstandschaft mit Beisitzer
7. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge

Es l�dt ein die Vorstandschaft.

FBG Feuchtwangen –
Jahreshauptversammlung

Die FBG Feuchtwangen l�dt alle Mitglieder ein zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, den 12. Februar 2016 im Sch�tzenhaus
in 91732 Merkendorf, Heglauer Str. 3
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Erçffnung und Begr�ßung
2. Bericht Vorstand
3. Satzungs�nderung: �nderung folgender Passagen:

§1 Vereinsgebiet
§16 Beirat (erweiterte Vorstandschaft)
§18 Obleute

4. Bericht Gesch�ftsf�hrer
5. Kassenbericht
6. Bericht Kassenpr�fer mit Entlastung
7. Auflçsung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen der Vorstandschaft/Beir�te
9. Referat: Karl Kolb, Revierleiter Forstrevier Crailsheim,

Thema: Wald und Holz in Japan
10. Grußworte Ehreng�ste
11. Ehrungen
12. W�nsche und Antr�ge

CSU Ortsverband
Feuchtwangen

Die Christlich-Soziale Union Feuchtwangen
l�dt in Zusammenarbeit mit der Hanns-Seidel-Stiftung zu einem
Informationsabend zum Thema:

So lange wie mçglich in den eigenen W�nden
herzlich ein.

Montag, 22. Februar 2016, 19.30 Uhr
Gemeinschaftshaus, Breitenau 61, 91555 Feuchtwangen

Referentin: Bettina Wurzel, Dipl.-Sozialp�dagogin, Mistelbach

Seminarleiter: Peter Weber

Die Bevçlkerung ist herzlich dazu eingeladen!

CSU Ortsverband
Feuchtwangen
Politischer Aschermittwoch

Die Christlich-Soziale Union Feuchtwangen l�dt Sie herzlich ein
zu ihrem

am 10. Februar 2016, 19.30 Uhr in den R�umlichkeiten „Fisch-
zucht Sindel“, Unterahorn 20, 91555 Feuchtwangen.

Es spricht der Direktor
der Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf

Herr Otto Kçrner
zum Thema

„Bildungszentrum Triesdorf –
Welche Vielfalt von Einrichtungen steckt dahinter?“

Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mçglichkeit heimische
Fischspezialit�ten zu genießen.
F�r eine bessere Planung bitten wir um kurze Anmeldung unter
Herbert.Lindoerfer@t-online.de oder 09856/92 26 01 bis Montag,
8. Februar 2016.

Die Bevçlkerung ist dazu herzlich eingeladen!

Herbert Lindçrfer
1. Vorsitzender

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

Freitag, 5.2.2016
Regul�rer Stammtisch im Gemeinschaftshaus Oberampfrach
Beginn: 20.00 Uhr
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Briefmarkenfreunde
Dinkelsb�hl-Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo? Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch

N�chstes Treffen: 17. Februar 2016
Beginn: 20.00 Uhr

Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69
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BDM – Bundesverband Deutscher
Milchviehhalter e.V. – Kreisteam
Ansbach

Mittwoch, 10.2. – Freitag, 12.2.2016 – B�uerinnentreff
Ort: Ferienhof Hirsch, Rißmannschallbach 2
Anmeldung unter 09852/18 46 bei Frau Hirsch

Freitag, 12.2.2016, 9.30 Uhr – „B�uerinnen nehmen sich
Zeit“ – Gemeinsames Fr�hst�ck
Ort: Ferienhof Hirsch, Rißmannschallbach 2
Anmeldung unter 09852/18 46 bei Frau Hirsch

Schulnachrichten

Grundschule Feuchtwangen-Land
Elternabend f�r Schulanf�nger
F�r alle Eltern der n�chstj�hrigen ABC-Sch�tzen veranstaltet die
Schule Feuchtwangen-Land am

Donnerstag, dem 25. Februar 2016 um 19.00 Uhr im
Musiksaal der Schule (Untergeschoss)
einen Elternabend zum Thema Schulreife.

Inhalt:
Q Begr�ßung
Q Pr�sentation: „Fit f�r die Schule“ (Frau Sch�rrlein/Frau Stein)
Q Information zur Zur�ckstellung

(Beratungslehrer Herr Burkhardt)
Q Allgemeine Fragen zur Einschulung

Hier werden Ihre Fragen, die mit der Einschulung zusammenh�n-
gen angesprochen und gekl�rt. Anschließend stehen Ihnen die
Lehrkr�fte zum Gespr�ch zur Verf�gung und selbstverst�ndlich
auch f�r alle sonstigen auftauchenden Fragen.

Alle Erziehungsberechtigten und Erzieherinnen der Kinderg�rten
sind herzlich eingeladen.

gez. Beate Franz
Stellvertretende Schulleiterin

Gymnasium Feuchtwangen
Informationsabend am Gymnasium Feuchtwangen –
�bertritt in die 5. Klasse f�r das Schuljahr 2016/17
Die Entscheidung �ber einen Schulwechsel an eine weiterf�hren-
de Schule wirft erfahrungsgem�ß viele Fragen auf. Um dazu die
entsprechende Hilfestellung zu geben, l�dt das Gymnasium
Feuchtwangen alle interessierten Eltern und Kinder f�r Donners-
tag, 25.2.2016, um 19.00 Uhr zu einem Informations- und Bera-
tungsabend ein. Neben allgemeinen Hinweisen �ber den Aufbau
des Gymnasiums und die mçglichen Ausbildungsrichtungen wer-
den auch Fragen der Schullaufbahn erçrtert und die Lerninhalte
der gymnasialen F�cher vorgestellt. Im Anschluss an das Einf�h-

rungsreferat des Schulleiters besteht die Mçglichkeit, Fachlehr-
kr�fte des Gymnasiums ganz gezielt zu befragen. Ab etwa 20.00
Uhr stehen dann die Schulleitung, der Beratungslehrer und die
Stufenbetreuer f�r persçnliche Gespr�che und f�r Fragen zur
Verf�gung. Bei dieser Gelegenheit kçnnen Sie auch die Schule
besichtigen. Ihre Kinder werden an diesem Abend von unseren
Tutoren betreut.

gez. Sauerhammer
Oberstudiendirektor

Platen-Gymnasium Ansbach –
Tag der offenen T�r

Das Platen-Gymnasium 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, ver-
anstaltet am Samstag, 27. Februar 2016, von 9 bis 12 Uhr einen
Tag der offenen T�r zum Kennenlernen.
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymna-
sium und Sprachliches Gymnasium f�r Jungen und M�dchen. Al-
le Kinder, die an das Gymnasium �bertreten wollen, und ihre El-
tern und Erziehungsberechtigten sind herzlich willkommen.
Schulleitung, Lehrkr�fte, Elternbeirat und SMV stehen den G�sten
als Gespr�chspartner gerne zur Verf�gung.
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Staatliche Wirtschaftsschule
Dinkelsb�hl

Informationsabende und Schnuppertage
zum �bertritt im Schuljahr 2016/2017
am Donnerstag, 25. Februar 2016
Wir laden alle Eltern und Sch�ler aus den Grundschulen, Mittel-
bzw. Hauptschulen (einschließlich M-Zug), Realschulen und
Gymnasien herzlich zu unserem Informationsabend an der Wirt-
schaftsschule Dinkelsb�hl ein.

Informationsabend
Der Informationsabend zum �bertritt in die 6. und 7. Jahrgangs-
stufe, sowie 10. Jahrgangsstufe der 5-stufigen, 4-stufigen bzw. 2-
stufigen Wirtschaftsschule findet am Donnerstag, 25. Februar
2016 statt.

Im Schuljahr 2016/2017 wird der Modellversuch „Wirtschafts-
schule ab der Jahrgangsstufe 6“ weitergef�hrt. Das heißt, Sch�ler
aus den 5. Klassen haben die Mçglichkeit zum neuen Schuljahr
bereits in die 6. Klasse an die Wirtschaftsschule Dinkelsb�hl zu
wechseln.

Bei dem Informationsabend werden ab 18.00 Uhr einzelne Un-
terrichtsf�cher vorgestellt, und es kçnnen die Unterrichts- und
Fachr�ume besichtigt werden. Informationen �ber Aufnahme,
Probeunterricht, Bildungsgang, Ganztagesbetreuung, sowie be-
rufliche und schulische Mçglichkeiten nach dem Wirtschafts-
schulabschluss folgen ab ca. 18.40 Uhr.

Sch�lern und Eltern bieten wir die Mçglichkeit an den

Schnuppertagen vom 7. bis 10. M�rz 2016
und vom 14. bis 17. M�rz 2016
am Unterricht der 6. und 7. Klassen teil zu nehmen, den Ge-
sch�ftsbetrieb in unseren �bungsunternehmen zu beobachten,
die Schule bei einem Rundgang zu erkunden, sowie unsere Lehr-
kr�fte und die Ganztagesbetreuung kennen zu lernen.

F�r die individuelle Beratung stehen Schulleitung und Beratungs-
lehrkraft zur Verf�gung.
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage unter
www.wirtschaftsschule-dinkelsbuehl.de oder rufen Sie an unter
09851/5 77 20.

Ab Montag, 4. April 2016 kçnnen Anmeldungen f�r das Schul-
jahr 2016/2017 vorgenommen werden. F�r die Anmeldung der
7. Jahrgangsstufe endet die Anmeldefrist am 15. April 2016.

Dr. Fr. Nichterlein, OStD
Schulleiter

Sonstiges

Mitarbeiter/innen f�r das Spielmobil in
den Sommerferien 2016 gesucht

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Ansbach sucht
Mitarbeiter/innen f�r das Spielmobil in den Sommerferien 2016.

Voraussetzungen:
Q Mindestalter 18 Jahre
Q F�hrerschein Kl. B
Q Interesse an Kinder- und Jugendarbeit
Q P�dagogische Eignung
Q Bereitschaft zu Teamarbeit
Q Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochenende teilzuneh-

men
Q Bereitschaft, zu wechselnden Einsatzorten im Landkreis Ans-

bach unterwegs zu sein
Q Bereitschaft/F�higkeit, die Fahrzeuge des Spielmobiles zu

fahren (IVECO-Bus, VW-Bus)
Es ist eine Einsatzdauer von 31/2 Wochen beim Spielmobil im Au-
gust vorgesehen (Die Wochenenden sind frei).

Aufwandsentsch�digung:
40 E/Tag
Beim Spielmobil besteht das Mitarbeiterteam aus 6 Betreuer/in-
nen (inklusive einer Teamleitung).

Kontaktaufnahme:
Bitte bis sp�testens Mitte/Ende M�rz 2016

SPIELMOBIL
Wolfgang Dittenhofer
Kommunale Jugendarbeit
Crailsheimstr. 64, 91522 Ansbach
wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de
Tel. 0981/468-5481 oder 0981/468-5482

Lesung zum Internationalen Frauentag
„Die Tçchter des Herrn Wiederkehr“
mit dem Bestsellerautor Gunter Haug
(„Niemands Tochter“ und „Niemands Mutter“)

Wann? Dienstag, 8. M�rz um 18.30 Uhr
Wo? B�rgersaal, Kirchgasse in Wassertr�dingen

Eintritt frei!

Ich lade Sie herzlich ein . . .
Sabine Heubeck, Gleichstellungsbeauftragte Landkreis Ansbach
. . . und freue mich auf einen unterhaltsamen Abend mit Ihnen.

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung
bei einem Prozent der Bevçlkerung, durchgef�hrt. Nach Mittei-
lung des Bayerischen Landesamts f�r Statistik werden dabei im
Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverl�ssigen Interviewerinnen und Inter-
viewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in
diesem Jahr auch zur Krankenversicherung befragt. F�r den
�berwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichpro-
benerhebung bei einem Prozent der Bevçlkerung statt. Mit dieser
Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen �ber die
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevçlkerung, insbesondere
der Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2016
enth�lt zudem noch Fragen zum Pendlerverhalten der Erwerbst�-
tigen sowie der Sch�ler und Studierenden. Neben dem haupt-
s�chlich benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- oder
Ausbildungsst�tte werden auch die Entfernung und der Zeitauf-
wand f�r den Weg dorthin erhoben. Die durch den Mikrozensus
gewonnenen Informationen sind Grundlage f�r zahlreiche ge-
setzliche und politische Entscheidungen und deshalb f�r alle B�r-
ger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt f�r Statistik weiter mitteilt, finden
die Mikrozensusbefragungen ganzj�hrig von Januar bis Dezem-
ber statt. In Bayern sind demnach bei rund 60.000 Haushalten,
die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt f�r die Er-
hebung ausgew�hlt wurden, wçchentlich mehr als 1.000 Haus-
halte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren
ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verh�ltnism�ßig kosten-
g�nstig und h�lt die Belastung der B�rger in Grenzen. Um jedoch
die gewonnenen Ergebnisse repr�sentativ auf die Gesamtbevçl-
kerung �bertragen zu kçnnen, ist es wichtig, dass jeder der aus-
gew�hlten Haushalte auch tats�chlich an der Befragung teil-
nimmt. Aus diesem Grund besteht f�r die meisten Fragen des
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und
zwar f�r vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gew�hrleistet. Auch die Inter-
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viewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushal-
ten zuvor schriftlich ank�ndigen und sich mit einem Ausweis des
Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat
jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszuf�llen und
per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt f�r Statistik bittet alle Haushalte, die
im Laufe des Jahres 2016 eine Ank�ndigung zur Mikrozensusbe-
fragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unter-
st�tzen.

Beratungsstelle Inklusion im
Landkreis und in der Stadt Ansbach

Im Zeitalter der Inklusion (gemeinsames Lernen von Kindern mit
und ohne Fçrderbedarf oder Behinderung) ist es nicht immer ein-
fach, einen Weg durch den schulischen „Dschungel“ zu finden.

Regelschule – Grundschule/Mittelschule – oder doch lieber ein
sonderp�dagogisches Fçrderzentrum? Was sind unsere Rechte?
Was ist eine Schulbegleitung? Hilfe bei der Entscheidungsfindung
von betroffenen Eltern, aber auch Lehrkr�ften, bietet die Bera-
tungsstelle Inklusion am staatlichen Schulamt Ansbach.

Ratsuchende kçnnen sich hier im gesch�tzten Rahmen kostenfrei
�ber mçgliche Lernorte und alle damit zusammenh�ngenden
Fragen informieren. Beraten wird immer im Team. Auch im wei-
teren Verlauf unterst�tzt die Beratungsstelle bei der Umsetzung
der inklusiven Beschulung, wenn dies gew�nscht wird.

Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle Inklusion, Frau Rohmer
und Frau Chorbacher (erfahrene Fachkr�fte aus der Regel- und
Fçrderschule), sind per E-Mail: inklusion@landratsamt-ansbach.de
oder telefonisch 0981/4 68 90 33 f�r Ratsuchende erreichbar.

Aufruf zum Girls’ Day und Boys’ Day
2016 – Neue Chancen f�r M�dchen –
Neue Perspektiven f�r Jungs

M�dchen im Blaumann und als Tischlerin – Jungs als Altenpfleger
und Erzieher! Warum eigentlich nicht? M�dchen wie Jungen soll-
ten frei von Rollenzuweisungen ihren Beruf nach Interessen, Ta-
lenten und F�higkeiten w�hlen. F�r ein Umdenken treten der
Girls’ Day und Boys’ Day ein. Beide Aktionstage finden bundes-
weit am Donnerstag, 28. April wieder parallel statt.

Ziel dieses Aktionstages ist es, M�dchen ab der 5. Klasse f�r Beru-
fe aus den Bereichen Technik, IT und Handwerk zu begeistern.
Mit dem Boys’ Day werden Jungen ab zehn Jahren interessante
Berufe in den Bereichen Erziehung, Soziales und Gesundheit auf-
gezeigt. Denn Kinder und Jugendliche, Jungen wie M�dchen brau-
chen m�nnliche und weibliche Bezugspersonen und Vorbilder –
im Kindergarten, in der Schule, in der Freizeit und sp�ter im Beruf.

In vielen Berufsfeldern bleiben M�nner und Frauen jedoch nach
wie vor unter sich. Unter den beliebtesten Ausbildungsberufen
von Sch�lerinnen findet sich in der Statistik kein einziger tech-
nisch orientierter Handwerksberuf. Stattdessen haben seit Jahren
Kauffrau B�romanagement, Industriekauffrau, Verk�uferin, Medi-
zinische Fachangestellte, Kauffrau im Einzelhandel, Zahnmedizi-
nische Fachangestellte, Friseurin, Bankkauffrau und einen festen
Platz in den Top Ten.

Auch die Top Ten der Berufe von m�nnlichen Jugendlichen ver-
�ndern sich kaum. Sch�ler bevorzugen die Berufe Industrieme-
chaniker, Kfz-Mechatroniker, Verk�ufer, Industriekaufmann,
Tischler, Kaufmann B�romanagement, Mechatroniker, Kaufmann
im Einzelhandel, Fachinformatiker und Elektroniker.

Deshalb ist es wichtig, Jugendliche mit Berufsfeldern bekannt zu
machen, die ihnen neue Wege erçffnen. Beim Girls’ und Boys’

Day kçnnen Jungen und M�dchen f�r sie eher untypische, aber
zu ihren F�higkeiten und Neigungen passende Berufe testen. Im
Zentrum der beiden Veranstaltungen steht daher besonders das
praktische Erleben sogenannter Frauen- bzw. M�nnerberufe, wel-
che die Jugendlichen bislang noch viel zu selten im Blick haben.

Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen mit
freien Pl�tzen und vieles mehr gibt es unter www.girls-day.de
bzw. unter www.boys-day.de. M�dchen und Jungen kçnnen be-
reits jetzt unter der jeweiligen Website Angebote ausw�hlen und
sich online oder telefonisch daf�r anmelden.

Betriebe gesucht. Machen Sie mit!
F�r den Girls’ Day und den Boys’ Day am 28. April 2016 werden
noch Betriebe, Unternehmen und Einrichtungen gesucht, die be-
reit sind, Jugendliche interessante Berufsfelder erproben zu lassen.

F�r die teilnehmenden Firmen, Einrichtungen und Institutionen
bietet der Aktionstag die Mçglichkeit, Kontakt zu jungen M�n-
nern und Frauen aufzunehmen, ihnen die Arbeits- und Ausbil-
dungsmçglichkeiten vorzustellen und so potenzielle zuk�nftige
Mitarbeiter kennenzulernen.

Firmen und Einrichtungen, die sich am Girls’ Day bzw. Boys’ Day
beteiligen mçchten, kçnnen sich selbstst�ndig auf der Aktionsland-
karte unter www.girls-day.de bzw. www.boys-day.de eintragen.

Ansprechpartnerin f�r alle Fragen rund um den Girls’ Day sowie
Boys’ Day ist Walburga Bauernfeind, die Beauftragte f�r Chan-
cengleichheit der Agentur f�r Arbeit, Telefon: 09141/871 560 so-
wie Sabine Heubeck, Gleichstellungsstelle, Landratsamt Ansbach
(Telefon 0981/468 1040). Im Landkreis Ansbach wird der Ak-
tionstag unterst�tzt von Stefanie Groß, Regionalmanagement
Landkreis Ansbach (Telefon 0981/468 1034). Ansprechperson f�r
die Stadt Ansbach ist Christine Burmann, Gleichstellungsstelle
(Telefon 0981/5 13 43).

Girls’ Day – M�dchen-Zukunftstag wird gefçrdert vom Bundes-
ministerium f�r Bildung und Forschung (BMBF) und vom Bundes-
ministerium f�r Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).

Boys’ Day – Jungen-Zukunftstag wird gefçrdert vom Bundesmi-
nisterium f�r Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).

Landkreis sucht Natur- und
Umweltschutzprojekte f�r
Agenda-21-Wettbewerb

F�r den vom Landkreis Ansbach ausgelobten Agenda-21-Wettbe-
werb werden derzeit Projekte gesucht. Noch bis zum 12. Februar
kçnnen vorbildliche und besonders gelungene Maßnahmen im
Bereich des Natur- und Umweltschutzes an die Untere Natur-
schutzbehçrde des Landratsamtes gemeldet werden. Jede Bewer-
bung sollte eine kurze Begr�ndung und Beschreibung der Maß-
nahme sowie, soweit mçglich, auch Bildmaterial enthalten. F�r
eine Anerkennung kommen alle Maßnahmen, Aktionen und Ini-
tiativen in Betracht, die zur Sicherung und Erhaltung der nat�rli-
chen Lebensgrundlage und einer nachhaltigen Entwicklung bei-
tragen. Dazu z�hlen alle Projekte, die mçglichst innerhalb der
letzten beiden Jahre zu einer Energieeinsparung gef�hrt haben
und freiwillig, also nicht im Rahmen der Erf�llung einer gesetzli-
chen Pflicht, durchgef�hrt wurden. Die Auszeichnung ist insge-
samt mit 4000 Euro dotiert.

Im Jahr 2013 wurde der Umwelt- und Agendapreis des Landkrei-
ses an die Kinder- und Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauver-
eins in Wilburgstetten, die „Schafgemeinde Dorfkemmathen“ und
die „Dorfladen e.G.“ in Langfurth verliehen. Die Kinder und Ju-
gendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins wurde f�r deren vor-
bildliche Jugendarbeit ausgezeichnet. Die „Schafgemeinde Dorf-
kemmathen“ erhielt den ausgelobten Preis f�r die Erhaltung einer
Weidefl�che und Pflege des dortigen Obstbaumbestandes. Die
Dorfladen e.G. wurde mit der Auszeichnung f�r ihr b�rgerschaftli-
ches Engagement rund um den Dorfladen in Langfurth geehrt.

F�r R�ckfragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Unteren Naturschutzbehçrde unter der Telefonnummer 0981/
468-4203 gerne zur Verf�gung.
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